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Es ist so wohltuend, dass ein Jahr
überhaupt keine Trennung ist,
dass man wieder am letzten
Gespräch anknüpfen kann und es
weiterführt, als ob wir uns erst
verabschiedet hätten.

Therese Keller

Aus Jakob Streit: «Porträt einer Puppenspielerin», erschienen im
Zytglogge-Verlag, Bern, 1974.
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